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Heft 3/4 Jahrgang 18 1967

Dr. Karl F. Buchholz
* 1. 2. 1911 f 1. 7. 1967

Aufgenommen am Morgen des 26. 4. 1955

im Park des Museums Koenig
beim Aufbruch zu einer Sammel- und Studien-

reise nach Spanien.

Am 1. 7. 1967 erlag

Dr. Karl F. Buchholz,

Leiter der herpetologi-

schen Sammlung des Mu-
seums Alexander Koenig

in Bonn, ganz unerwar-

tet für seine Kollegen

und Freunde einem Herz-

schlag. Seit dem 1. Jahr-

gang unserer Zeitschrift

gehörte Buchholz zu

ihren regelmäßigen Mit-

arbeitern: er hatte in

den vergangenen 18 Jah-

ren 18 gehaltvolle Bei-

träge vornehmlich über

Reptilien des Mittelmeer-

gebietes und über Odo-
naten geschrieben. Wie
sich Buchholz in seinen

wissenschaftlichen Arbei-

ten durch unbestechliche

Gedankenführung und

unbedingte Zuverlässig-

keit bewähren konnte, so

wurde sein von Ver-

ständnis und Aufrichtig-

keit geprägtes Urteil

auch im persönlichen

Verkehr geschätzt. Ihn

verbanden daher dauer-

hafte freundschaftliche

Bande mit seinen wis-

senschaftlichen Mitarbei-

tern, die seine trotz

kriegsbedingter Schwer-

hörigkeit stets gleich-

bleibende liebenswürdige

Heiterkeit bewunderten

und die er durch seine

Bescheidenheit und durch

sein teilnehmendes We-
sen nicht selten beschämte.

So wird Karl Buchholz

immer in unserem Ge-

dächtnis lebendig bleiben.




